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STEINAU – Die beiden Mär-
chenbrüder Jacob und Wil-
helm Grimm hätten am ver-
gangenen Sonntag ihre helle 
Freude gehabt. Steinau, die 
Stadt, in der sie glückliche 
Jahre ihrer Kindheit ver-
brachten, zeigte sich von ih-
rer allerbesten Seite. Die 
Stadt an der Kinzig präsen-
tierte sich beim nunmehr 23. 
Märchensonntag zum Geden-
ken an die weltbekannten 
Märchensammler   gast-
freundlich, fröhlich und 
bunt. 

„Brüderchen und Schwes-
terchen“, ein Märchen, das 
von Geschwisterliebe, Fürsor-
ge und Geduld erzählt, stand 
an diesem Festtag im Mittel-
punkt. Traditionell begann 
der Märchensonntag mit ei-
nem evangelischen Gottes-
dienst. In der Katharinenkir-
che präsentierten Elisa, Jo-
hanna, Jonathan, Emily und 
Simon mit Sprecherin Barba-
ra Fleischer die Geschehnisse 
des Märchens in einem phan-
tasievollen Spiel. Nach dem 
Schlusssegen von Pfarrer Ger-
not Fleischer erfüllte eine er-
wartungsvolle Stimmung das 
Gotteshaus. Gespannt erwar-
teten die zahlreichen Men-
schen die Ankunft der neuen 
Steinauer Märchenkönigin 

Miriam I., deren Krönung 
nun folgen sollte. Die Erwar-
tungen an eine festliche Zere-
monie wurden allesamt er-
füllt – wenn nicht sogar über-
troffen. Große Emotionen be-
gleiteten bereits die Verab-
schiedung von Laura Fuchs 
als erste Steinauer Märchen-
königin, die der  Inthronisie-
rung ihrer Nachfolgerin vo-
rausging. Bürgermeister 
Christian Zimmermann 
sprach von „Ehrfurcht und 

Dank“, den er der jungen 
Steinauerin entgegenbringe, 
die als erste Märchenkönigin 
ihr Amt „vorbildlich ausge-
füllt und alle Aufgaben mit 
Bravour erfüllt“ habe. Sicht-
lich gerührt betonte er Lau-
ras „Mut, Spontanität und En-
thusiasmus“ für das Amt. 

Mit den Tränen kämpfend 
sprach Laura I. von ihrem  
„ganz besonderen Stolz, dass 
ich die erste Märchenkönigin 
sein und damit die ersten Sei-
ten eines ganz neuen Mär-
chenbuches füllen durfte“. 
Ihr Dank galt allen, die sie be-
gleitet und unterstützt ha- ben: „Ihr alle seid ein Teil 

meiner Geschichte als Mär-
chenkönigin und habt dafür 
gesorgt, dass ich dieses erste 
Kapitel nie vergessen werde.“ 

Zu den Fanfarenklängen 
des Musikvereins Germania 
öffneten sich schließlich die 
schweren Holztüren der Ka-
tharinenkirche und Miriam I. 
zog ein. In einem burgunder-
roten, prächtig glitzernden 
Kleid schritt sie den Mittel-
gang entlang zur Krönung. 
Bürgermeister Christian Zim-
mermann und Laura Fuchs 
setzten ihr die Krone auf. An 
sie gerichtet sagte Miriam I.: 
„Dass ich heute deine Nach-
folgerin sein darf, erfüllt 
mich mit großer Dankbar-
keit.“ Als neue Repräsentan-
tin der Stadt betonte sie: 
„Steinau ist weit mehr als die 
Heimat der Brüder Grimm. 
Unsere Stadt verbindet Ge-
schichte und Zukunft auf 

ganz besondere Weise. Sie 
lebt von ihren engagierten 
Vereinen, ihren kulturellen 
Angeboten und den vielen 
Menschen, die sich mit Herz-
blut für unsere Gemeinschaft 
einsetzen. Gleichzeitig ist 
Steinau ein Wirtschaftsstand-
ort mit innovativen Unter-
nehmen und einer leistungs-
fähigen Industrie. Sie schaf-
fen Arbeitsplätze, fördern un-
sere Region und unterstützen 
immer wieder das kulturelle 
Leben unserer Stadt. Gerade 
dieses Zusammenspiel aus 
Tradition, Kultur, Ehrenamt 
und Wirtschaft macht Stei-
nau so lebenswert und einzig-
artig.“ 

Der Wunsch von Miriam I.,  
Menschen für Steinau zu be-
geistern, den Märchenzauber 
weiterzutragen und viele un-
vergessliche Begegnungen zu 
erleben, dürfte bereits kurze 
Zeit später zum ersten Mal in 

Erfüllung gegangen sein, als 
sie über den bereits zur Mit-
tagszeit von vielen Menschen 
bevölkerten Kumpen schritt, 
mit den kleinen und großen 
Besuchern ins Gespräch kam 
und sich mit ihnen fotogra-
fieren ließ.  

Insgesamt waren es hun-
derte Gäste, die sich beim 
Märchensonntag an den ge-
lungenen, sehr unterschiedli-
chen Umsetzungen und In-
terpretationen des Grimm-
schen Märchens „Brüderchen 
und Schwesterchen“ erfreu-
ten: von Lesung, über Erzäh-
lung, szenischer bis hin zu 
tänzerischer Darstellung. 
Ebenfalls von Geschwisterlie-
be handelte das Marionetten-
spiel der Holzköppe in der 
Markthalle des Rathauses. 
Hierhin hatte die Familie Ma-
gersuppe das Märchen „Hän-
sel und Gretel“ mitgebracht 
und weckte damit bei vielen 
ihrer Gäste eigene Kindheits-
erinnerungen. 

Altes Handwerk wie das 
Spinnen von Wolle mit der 
Handspindel oder das ge-
konnte Herstellen von Wie-
ner Geflecht für Stühle wa-
ren zu sehen.  

Ein Quiz des Gewerbe- und 
Verkehrsvereins der Stadt 
oder ein Märchenquiz im Mu-
seum Brüder Grimm-Haus 
wandte sich an die Kinder, die 
auch Gelegenheit zum Toben 
fanden oder sich über die Ge-
legenheit zum Angeln im 
Märchenbrunnen freuten. 

Es erklangen die Dudelsä-
cke der Royal Scots Pipes & 
Drums aus Flieden, die schon 
bei der Zeremonie in der Kir-
che zugegen waren, und die 
Drehorgel von Martin Kohl-
haas. Andreas Fuchs und 
Thorsten Buchhold sangen 
als Duo Minnesoda von ruppi-
gen Rittern und zarten Burg-
fräulein zur Gitarre. Zu mit-
telalterlichen Klängen tanzte 
die Höfische Tanzgruppe 
trotz sengender Hitze in ih-
ren schmucken Kostümen. 

Auch das kulinarische An-
gebot zeichnete sich mit Piz-
za aus dem historischen 
Backhaus, fremdländischen 
Spezialitäten oder selbst ge-

backenen Kuchen und Torten 
in einer breiten Vielfalt aus. 
Alles zusammen machte den 
Märchensonntag zu einem 
Tag, an dem Jung und Alt, 
Gäste aus Nah und Fern einen 
märchenhaften Tag erlebten. 

Im nächsten Jahr wird der 
Märchensonntag im Zeichen 
des Grimmschen Märchens 
„Das Waldhaus“ stehen. Da-
rin erlöst die Jüngste von drei 
Schwestern einen verzauber-
ten Prinzen und lebt fortan 
glücklich mit ihrem könig-
lich Gemahl.    BAK/OJ

Miriam I. zur neuen Steinauer Märchenkönigin gekrönt / Festliche Zeremonie

Den Märchenzauber weitertragen

Bürgermeister Christian Zimmermann und Museumsleitung 
Stefanie Dallmann (rechts) verabschiedeten die erste Steinau-
er Märchenkönigin Laura.  

Unter den Augen von Bürgermeister Christian Zimmermann 
krönt Laura I.  ihre Nachfolgerin Miriam I. zur Steinauer Mär-
chenkönigin. 

Walking Acts, wie hier die Stel-
zenläuferin und ihr Begleiter, 
hatten sich unter die Festgäs-
te gemischt. 

Die Tänzerinnen des Ballettsaals Opsahl führten „Brüderchen und Schwesterchen“ als Tanz-
märchen auf.   Fotos: Barbara Kruse (3), Sabine Broj (3) 

Drehorgelspieler Martin Kohlhaas unterhielt mit seinen musi-
kalischen Weisen die Besucher. 

Das Angeln am Märchenbrun-
nen ist stets sehr beliebt.

Mut, Spontanität und 
Enthusiasmus

22. & 23.08.2026
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SCHLÜCHTERN – Nach fast 18 
Jahren beim Main-Kinzig-
Kreis wurde der Architekt Ar-
ne Gieler aus Schlüchtern vor 
einigen Tagen in den Ruhe-
stand verabschiedet, nach-
dem er ein paar Mal den Ein-
tritt in den Ruhestand „he-
rausgezögert“ hatte, was für 
den Main-Kinzig-Kreis ein 
echter Glücksfall gewesen 
sei, sagte Thorsten Stolz. 

Arne Gieler studierte von 
1982 bis 1987 an der Fach-
hochschule in Frankfurt Ar-
chitektur und von 1988 bis 
1990 schloss er ein Aufbau-
studium im Bereich Energie-
technik an der Gesamthoch-
schule in Kassel ab. In den 
Jahren von 1988 bis 2008 war 
er zunächst beim Architek-
turbüro Steffen und Peter in 
Frankfurt tätig, dann beim 
Architekturbüro Wolf & Tra-
geser in Bad Soden-Salmüns-
ter und arbeitete als selbstän-
diger Architekt und in freier 
Mitarbeit.  

Seit dem Jahr 2008 arbeite-
te er beim Main-Kinzig-Kreis 
im Amt für Schulwesen, Bau- 
und Liegenschaftsverwaltung 
und Zentrale Dienste in der 
Abteilung „Baumanage-
ment“ in Gelnhausen tätig. 
„Arne Gieler hat in diesen 
Jahren große Verantwortung 
übernommen für die bauli-
che und technische Weiter-
entwicklung unserer 100 

Schulstandorte. Gerade in 
den zurückliegenden Jahren 
haben wir in diesem Bereich 
eine hohe Schlagzahl mit In-
vestitionen in Millionenhö-
he“, erklärte abschließend  
Landrat  Stolz.  BWB

Architekt Gieler verabschiedet

 Verantwortung 
übernommen

Architekt Arne Gieler (rechts) 
wurde von Landrat Stolz in 
den Ruhestand verabschie-
det.  Foto: Main-Kinzig-Kreis

SCHLÜCHTERN – Vor gut zwei 
Jahren wurden die neuen 
Räume der Weitzelbücherei 
im Kultur- und Begegnungs-
zentrum (KuBe) eröffnet. Nun 
soll auch deren Innenhof be-
lebt werden – mit zwei span-
nenden Lesungen im August. 

Für die Lesungen empfängt 
das Team der Bücherei zu-
nächst am Freitag, 21. Au-
gust, die Autorin Ingrid Mei-
ler. Sie wurde 1954 auf der ba-
den-württembergischen Os-
talb geboren und arbeitete 39 
Jahre als Lehrerin. Nach der 
Scheidung zog sie ihren hör-
behinderten Sohn allein 
groß. Im Jahr 2023 zog sie 
nach Bad Soden-Salmünster 
in die Nähe ihres Sohns. 

In ihrem 2021 erschiene-
nen Roman „Die göttliche 
Farbe blau“ beschreibt Meiler 
einfühlsam, wie sich der Pro-
tagonist Tim in der hörenden 
Welt zurechtfinden muss. Be-
sonders im Ruhestand bereis-
te die Autorin die Welt, war 
unter anderem dreimal in In-
dien. So beschreibt sie au-
thentisch, wie Tim allein In-
dien bereist, wie ihre zweite 
Protagonistin Kamala in dem 
Land heranwächst und als 
Tänzerin des nordindischen 
Tanzstils Kathak ausgebildet 
wird.  

Ingrid Meiler stellt neben 
dem Roman auch ihr Werk 
„Flucht aus Gambia“ vor, in 
dem sie die beschwerliche 
Reise eines Flüchtlings er-
zählt – ein Zeugnis neuerer 
Geschichte. 

Eine Woche später, am Frei-
tag, 28. August, gastiert 
Thorsten Fiedler in der Weit-
zelbücherei. Der Autor der 
„Offenbach-Krimis“ hat sich 
in den vergangenen Jahren 
im Rhein-Main-Gebiet und 
darüber hinaus mit seinen 
ungewöhnlichen Mordfällen 
rund um den Bieberer Berg ei-

nen Namen gemacht. Als ei-
nes Tages leibhaftige Mietno-
maden und Messies unver-
mittelt in sein Leben traten,  
inspirierten sie ihn 2015 zur 
Veröffentlichung seines ers-
ten realsatirischen Werks 
„Der Nomade im Speck“, das 
teilweise in Schlüchtern 
spielt. 

Mit „Schlusspfiff“ begann 
Fiedler anschließend seine 
Reihe der „Offenbach-Kri-
mis“ über seine Heimatstadt 
Offenbach und den Fußball-
verein OFC – mit spannender 
Handlung: Rund um das Kult-
stadion am Bieberer Berg fin-
det die Kriminalpolizei er-
mordete Schiedsrichter, die 
allesamt im Mittelkreis loka-
ler Sportplätze abgelegt wur-
den.  

Adi Hessberger, Kriminal-
hauptkommissar und glü-
hender Kickers-Fan, will 
nicht glauben, dass OFC-Fans 
in den Fall verstrickt sein 
könnten. Sein Team der SO-

KO Bieberer Berg ermittelt, 
doch die Ereignisse über-
schlagen sich. 

Während der Lesung in der 
Weitzelbücherei wird Thors-
ten Fiedler Einblicke sowohl 
in seine Realsatire als auch in 
seine spannend-humoristi-
schen Krimiromane rund um 
den Bieberer Berg geben. 

Der Eintritt für beide Le-
sungen ist kostenlos. Auf-
grund der begrenzten Platz-
angebots von maximal 50 
Personen pro Lesung ist die 
Teilnahme jedoch ausschließ-
lich mit gültigen Karten mög-
lich. Diese sind kostenlos in 
der Weitzelbücherei zu den 
regulären Öffnungszeiten er-
hältlich (siehe Kasten).  BWB

Weitzelbücherei lädt zu zwei Lesungen im Innenhof des KuBe ein 

Fußballkrimis und eine göttliche 
Farbe

Freitag, 21. August: Lesung 
mit Ingrid Meiler, Autorin 
von „Die göttliche Farbe 
blau“ 
Freitag, 28. August: Lesung 
mit Thorsten Fiedler, Autor 
der „Offenbach-Krimis“ 
Die Lesungen beginnen je-
weils um 19 Uhr im Innen-
hof der Weitzelbücherei im 
Kultur- und Begegnungs-
zentrum (KuBe) Schlüch-
tern, Lotichiusstraße 38. 
Bei schlechtem Wetter fin-
den die Veranstaltungen im 
Innenraum der Bücherei 
statt. Einlass ab 18.30 Uhr. 
Eintritt frei. Kostenlose Kar-
ten sind in der Weitzelbü-
cherei erhältlich (Öffnungs-
zeiten: dienstags von 9 bis 
14 Uhr; donnerstags von 13 
bis 18 Uhr sowie freitags 
und samstags von 9 bis 13 
Uhr). Reservierungen sind 
per E-Mail an 
m.naumann@ 
schluechtern.de  BWB

Tickets für die 
Lesungen

 Thorsten Fiedler ist am  28. 
August zu Gast in der Weit-
zelbücherei. Foto: privat 

SCHLÜCHTERN – In der Be-
richterstattung über die 
DLRG-Jahreshauptversamm-
lung wurde versehentlich er-
wähnt, dass zwei Lehrschein-
inhaber verabschiedet wur-
den. Dies entspricht nicht 
den Tatsachen. Im Gegenteil: 
„Wir freuen uns, mit Willi 
Riek weiterhin einen äußerst 
engagierten und erfahrenen 
Ausbilder in unseren Reihen 
zu haben“, schreibt der Tech-
nische Leiter Ausbildung, 
Benjamin Tiyaworabun, in ei-
ner Pressenotiz. Willi Riek ist 
in diesem Jahr seit genau 30 
Jahren Lehrscheininhaber 
der DLRG. Seit drei Jahrzehn-
ten gibt er sein Wissen und 
seine Erfahrung an Genera-
tionen von Schwimmerinnen 
und Schwimmern weiter. 
Vom ersten Schwimmver-
such bis zur Ausbildung von 
Rettungsschwimmerinnen 
und Rettungsschwimmern 
hat er unzählige Menschen 
auf ihrem Weg begleitet und 
geprägt. Über viele Jahre hin-
weg hat Willi zudem die Feri-
enspiele der Stadt Schlüch-
tern begleitet und dabei zahl-
reichen Kindern zum Erwerb 
ihrer Schwimmabzeichen 
verholfen. Darüber hinaus 
engagiert er sich seit vielen 
Jahren in der Fortbildung 
hessischer Lehrkräfte und 

trägt mit der Auffrischung ih-
rer Rettungsfähigkeit dazu 
bei, dass Schülerinnen und 
Schüler auch im Schwim-
munterricht sicher betreut 
werden können. Sein Einsatz 
wirkt damit weit über unsere 
Ortsgruppe hinaus. Mit sei-
ner Zuverlässigkeit, seiner 
Fachkompetenz und seinem 
unermüdlichen Engagement 
ist Willi Riek seit vielen Jah-
ren eine feste Größe und eine 
unverzichtbare Stütze unse-
rer Ortsgruppe. Sein Wirken 
steht beispielhaft für den eh-
renamtlichen Einsatz, der die 

DLRG ausmacht. „Für 30 Jah-
re engagierte Ausbildungsar-
beit bedanken wir uns von 
Herzen und freuen uns, ihn 
auch weiterhin in unserem 
Ausbilderteam zu wissen“, 
betont Tiyaworabun.  BWB

Fehler in Bericht über Jahreshauptversammlung

Willi Riek weiter als erfahrener 
Ausbilder für DLRG im Einsatz

Das Foto zeigt den Technischen Leiter Ausbildung Benjamin 
Tiyaworabun mit DLRG-Lehrscheininhaber Willi Riek.  

 Foto: privat
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SCHLÜCHTERN – An der Kinzig-
Schule, Berufliches Schulzen-
trum in Schlüchtern, beginnt 
am Montag, 10. August, das 
Schuljahr 2024/25 mit der 
Einschulung der neuen Schü-
lerinnen und Schüler und 
Studierenden in der Pausen-
halle der Hauptstelle, In den 
Sauren Wiesen 17.  

Die Schule bittet dringend 
alle Betriebe, die neu abge-
schlossenen Ausbildungsver-
hältnisse der jeweils zustän-
digen Berufsschule zu mel-
den. 

Die Berufsschüler/innen 
der Dualen Ausbildung wer-
den um 8.15 Uhr in der Pau-
senhalle der Kinzig-Schule 
begrüßt, ebenso die Schüle-
rinnen und Schüler der Bil-
dungsgänge der Berufsvorbe-
reitung BBV/BzB. 

Die neuen Schüler des Be-
ruflichen Gymnasiums fin-
den sich um 9 Uhr in der Pau-
senhalle ein. Die Einschulung 
erfolgt getrennt nach den 
Fachrichtungen Praktische 
Informatik, Gesundheit und 

Wirtschaft / Verwaltung. Um 
9.30 Uhr werden die Schüler 
der zweijährigen Berufsfach-
schule zum mittleren Ab-
schluss aufgenommen.  

Ab 9.45 Uhr findet die Ein-
schulung der Schülerinnen 
und Schüler der höheren Be-
rufsfachschule für das 
Fremdsprachensekretariat in 
der Pausenhalle statt. Um 10 
Uhr folgen die Schülerinnen 
und Schüler der Fachober-
schule Form A, die bisher 
noch nicht aufgenommen 
werden konnten sowie alle 
Fachoberschüler der Form B 
(einjährig nach einer Ausbil-
dung) in der Pausenhalle.  

Der Unterricht der fortge-
führten Klassen beginnt nach 
Plan am Dienstag, 11. August,  
um 7.40 Uhr. Die neuen Stun-
denpläne und Kurslisten sind 
auf der Homepage einzuse-
hen und hängen in den 
Schaukästen in der Schule 
aus. BWB 

Internet 
kinzig-schule.de 

Kinzig-Schule begrüßt Schüler

Das neue Schuljahr 
beginnt

In der Schlüchterner Kurfürs-
tenstraße kommt es zu Beein-
trächtigungen im Busverkehr. 
Grund hierfür sind Bauarbei-
ten. Die Linien 91,92 und 93 
fahren eine innerörtliche 
Umleitung. Deshalb können 
die Haltestellen „Main-Kin-
zig-Kliniken“ und „Diakoni-
sches Zentrum“ nicht bedient 

werden. Fahrgäste werden 
gebeten, auf die Ersatzhalte-
stelle auf der Ludovica-von-
Stumm-Straße in Höhe der 
Hausnummer 6 oder auf die 
Haltestelle „Gartenstraße“ 
auszuweichen. Die Bauarbei-
ten sollen voraussichtlich am 
24. Dezember dieses Jahres 
beendet sein. Foto: Stadt

Bauarbeiten in der Kurfürstenstraße

REGION – Berufliche Verände-
rungen gehören zu unserem 
Alltag. Werden berufliche Al-
ternativen erschlossen, geht 
es im nächsten Schritt da-
rum, sich individuell für die 
richtige Option zu entschei-
den. In diesem Workshop 
geht es um eine Methode, die 
auf rationaler Ebene Ent-
scheidungen ermöglicht: als 
Bereicherung und Unterstüt-

zung bei der Entscheidungs-
findung für alle, die gern 
„aus dem Bauch heraus“ ent-
scheiden. 

Das digitale Angebot „Ma-
trix – Entscheidungen ratio-
nal(er) treffen“ informiert 
über Wege der beruflichen 
(Neu)Orientierung am Don-
nerstag, 20. August, von 
18.30 bis 19.45 Uhr 

Die Informationsveranstal-

tung wird via Skype angebo-
ten. Eine vorherige Anmel-
dung ist erforderlich. 

Die Veranstaltung ist Teil 
der Reihe Digit@ler Donners-
tag und findet via Skype statt. 
Die Zugangsdaten werden 
nach Anmeldung per Mail 
übermittelt.  BWB 

Anmeldung 
eveeno.com

Aktuelles Online-Angebot der Agentur für Arbeit am 20. August  

Entscheidungen rational(er) treffen

NIEDERZELL – Die nächste Sit-
zung des Ortsbeirates Nieder-
zell findet am Donnerstag, 
13. August, um 19.30 Uhr im 
örtlichen Feuerwehrgeräte-
haus statt.  BWB

Ortsbeirat 
Niederzell

Apothekendienste:  8. Au-
gust: Löwen-Apotheke   (Ful-
da), 9. August: Jossa-Apo-
theke (Jossgrund) und Flora-
Apotheke (Gelnhausen), 10. 
August: Coleman-Apotheke 
(Gelnhausen) und Biligrim- 
Apotheke (Künzell), 11. Au-
gust: Rathaus-Apotheke 
(Schlüchtern), 12. August:  
Martinus-Apotheke (Bad 
Orb), Bahnhof-Apotheke 
(Neuhof) und Ludwigs-Apo-
theke (Bad Brückenau), 13. 
August: Apotheke im Glo-
bus (Wächtersbach), 14. Au-
gust: Löwen-Apotheke  
(Sterbfritz) und Kurpark-
Apotheke (Bad Orb), 15. Au-
gust: Rosen-Apotheke 
(Wächtersbach), 16. August: 
Alte Apotheke (Flieden) und 
Rathaus-Apotheke (Bad Brü-
ckeau). 
        
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 

Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste 

Unsere

e-Paper Ausgaben

finden Sie unter

www.Wochen-Bote.de

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Neue Öffnungszeiten:

Café 66: Mo. Ruhetag
Fr. + Sa. 16.30–0.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr
Do.–Fr. 11.00–14.30 Uhr

Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630

Freita
gs

Schni
tzelta

g

jedes
Schni

tzel

10%
günst

iger

Wir sind wieder für Sie da!
Ab dem 13. August hat unser Restaurant

wieder für Sie geöffnet!

(Stühle, Eckbänke, Sofas usw.) – auch in der Gastronomie.

Große Auswahl an Möbelstoffen, Kunstleder und Leder.

Rufen Sie mich an: 06661 5410
Raumausstattung Heldmann

Markisentücher & Insektenschutz
Lange Straße 11 · 36381 Schlüchtern-Breitenbach
E-Mail: peter.heldmann@outlook.de

30
Jahre

Förstina 
Mineralwasser 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,46 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 1,00 € 

Schlappe 
Seppel 
Specialität 
 

20x0,33 l 
 

zzgl.4,50 € Pfd. 
Liter = 2,12 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 08.08. - 14.08.2026 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.49 
 
 

 
        20x0,5 l 
         zzgl.3,10 € Pfd. 
         Liter = 1,30 € 

 

              od.   24x0,33 l 
     zzgl.3,42 € Pfd. 
     Liter = 1,64 € 

12.99 

12.99 

11.99 13.99 

Angebote
 für die Woche vom  

10.08.2026 bis 15.08.2026

2 Rosinen- oder 
Schokobrötchen 2,00 €

3 Krusti-Stangen 
(mit Mohn, Sesam, Käse 
oder Salz-Kümmel)  2,00 €

Meister-Kruste, 750 g 3,10 € 

BROT DES MONATS:

Dinkel-Landbrot   
500 g 3,50 €

www.dermeisterbaecker.de

Breitenbacher Straße 1–5  
36381 Schlüchtern  
Tel. 06661 730 791

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo., Di., Do., Fr. 9.00–18.00 Uhr
Mi. + Sa. 9.00–13.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 19, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988 am

Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit
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SINNTAL  –  Alle zwei Wochen, 
jeweils donnerstags von 18 
bis 19 Uhr, findet in Sinntal 
ein kostenfreies Beratungsan-
gebot für Seniorinnen und Se-
nioren rund um digitale The-
men statt.   

Ob die Bedienung eines 
Smartphones, die Nutzung 
von WhatsApp oder Fragen 
zu Apps und anderen digita-
len Anwendungen – das An-
gebot richtet sich an alle älte-
ren Menschen, die im Um-
gang mit moderner Technik 
Unterstützung wünschen. In 
persönlicher Atmosphäre er-
halten die Teilnehmenden in-
dividuelle Hilfe und Antwor-
ten auf ihre Fragen. 

Damit dieses Angebot auch 
künftig bestehen und weiter 
wachsen kann, werden enga-
gierte ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer gesucht. 
Pädagogische Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Wich-

tig sind Freude am Umgang 
mit Menschen, etwas Geduld 
sowie grundlegende Kennt-
nisse im Umgang mit 
Smartphone, Tablet oder 
Computer. 

Die Unterstützung ist f lexi-
bel möglich: Interessierte 
können selbst entscheiden, 
an welchen Terminen sie das 
bestehende Team verstärken 
möchten. Wer sich ehren-
amtlich engagieren und Se-
niorinnen und Senioren den 
digitalen Alltag erleichtern 
möchte, kann sich per E-Mail 
oder telefonisch melden. Jede 
helfende Hand trägt dazu bei, 
älteren Menschen mehr Si-
cherheit und Teilhabe in der 
digitalen Welt zu ermögli-
chen.  BWB 

Helfer werden 
E-Mail: vorstand@ 
generation-mensch.de  
Telefon: (0151) 272 761 28 

Helferinnen und Helfer gesucht

Digitale Hilfe für 
Senioren

SCHLÜCHTERN – Ein starkes 
Zeichen für gelebte Inklusion 
und gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt setzte die Ahma-
diyya Gemeinde Schlüchtern 
mit einer Spende von 600 Eu-
ro an die Lebenshilfe für Men-
schen mit Behinderung Kreis-
vereinigung Schlüchtern. Die 
Spendenübergabe fand 
jüngst in der Bergwinkel-
werkstatt Schlüchtern statt – 
jenem Ort, an dem wenige 
Wochen zuvor das Fest der 
Sinne zahlreiche Besucher 
zusammengebracht hatte. 

Die Spendensumme 
stammt vollständig aus den 
Einnahmen, die die Ahma-
diyya-Gemeinde beim Ver-
kauf von Speisen und Geträn-

ken auf dem Fest erzielt hat-
te. Bereits seit mehr als drei 
Jahren ist die Ahmadiyya-Ge-
meinde ein fester Bestandteil 
des Festes der Sinne und be-
reichert die Veranstaltung 
mit ihrem Engagement und 
ihrer kulturellen Vielfalt. 

Nicolas Hartel, Vorsitzen-
der der Lebenshilfe Schlüch-
tern, betonte die Bedeutung 
der langjährigen Zusammen-
arbeit: „Es ist wichtig, auch 
andere Kulturen und Religio-
nen in unser inklusives Fest 
einzubinden – denn genau 
das ist gelebte Inklusion. 
Menschen mit Behinderun-
gen gibt es in allen Kulturen 
und Religionen. Wir sitzen al-
le im selben Boot. Umso mehr 

freut es mich, dass aus dieser 
Zusammenarbeit nicht nur 
Begegnungen entstehen, son-
dern auch ein so wertvoller 
Beitrag für unsere Arbeit ge-
leistet wird.“ 

Auch Eric Jones, Abtei-
lungsleiter der Bergwinkel-
werkstatt, hob die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit al-
ler Beteiligten hervor: „Das 
Fest der Sinne lebt von dem 
großartigen Miteinander al-
ler Partner, Religionen, Verei-
ne und Ehrenamtlichen. Die 
Spende der Ahmadiyya ist ein 
wunderbares Zeichen dafür, 
wie aus Gemeinschaft kon-
krete Unterstützung ent-
steht. Dafür möchten wir uns 
herzlich bedanken.“ BWB

Ahmadiyya-Gemeinde spendet 600 Euro an die Lebenshilfe 

Gemeinsam für Inklusion

Ein starkes Zeichen für gelebte Inklusion und gesellschaftlichen Zusammenhalt setzte die Ah-
madiyya Gemeinde mit einer Spende von 600 Euro an die Lebenshilfe für Menschen mit Be-
hinderung Kreisvereinigung Schlüchtern. Foto: privat

STEINAU – Der NABU Ortsver-
ein Steinau kaufte kürzlich 
ein 6 774 Quadratmeter gro-
ßes Grundstück bei Kressen-
bach, auf dem sich eine Kalk-
tuffquelle, seltene Orchideen 
und eine außergewöhnliche 
Vegetation in Form einer spe-
ziellen Moosart befindet. Dies 
alles ist aktuell jedoch noch 
schwer zugänglich und vor 
allem extrem verwachsen. 

Der NABU hat sich zur Auf-
gabe gemacht, die Kalktuff-
quelle freizulegen, damit sie 
nicht versiegt. Dabei entste-
hen weitere Kosten. Sowohl 
den Grundstückskauf als 
auch die Folgekosten unter-
stützt die Kreissparkasse 
Schlüchtern mit 5 000 Euro. 
Das Freilegen einer Kalktuff-
quelle erfordert viel Finger-
spitzengefühl, da es sich um 
streng geschützte Biotope 

handelt. Der Fokus liegt auf 
dem vorsichtigen Entfernen 
von Schlamm, Laub und 
überwucherndem Gehölz, 
um den Wasserabfluss und 
die Sonneneinstrahlung für 
moosbildende Organismen 
wiederherzustellen. 

„Uns ist es sehr wichtig, re-
gelmäßig Naturschutzprojek-
te in der Region zu fördern“, 
so Torsten Priemer, Vor-
standsvorsitzender der Kreis-
sparkasse Schlüchtern. In 
den vergangenen Jahren hat 
die Kreissparkasse unter an-
derem für ein Sumpfgebiet 
bei Niederzell und einen Bau-
ernwald in Hintersteinau an 
den NABU gespendet. Das 
macht Kalktuffquellen be-
sonders: Lebendige Gesteins-
bildung: Durch das ausfällen-
de Karbonat werden Moose, 
Algen und Schneckenhäuser 

regelrecht „verkalkt“. An-
statt zu verwesen, dienen sie 
als Fundament für neues Ge-
stein, wodurch sich ein-
drucksvolle Sinterterassen, 
Wasserfälle oder ganze Stein-
rinnen bilden. 

Einzigartige Artenvielfalt: 
Die stetig gleichen Bedingun-
gen (kühles, gleichmäßig 
temperiertes Wasser) bieten 
einen idealen Lebensraum 
für hochspezialisierte, selte-
ne Organismen. Dazu gehö-
ren Quellmoose, wie das 
Starknervmoos, seltene 
Schnecken, Insektenlarven 
und Amphibien wie der Feu-
ersalamander. Höchster ge-
setzlicher Schutz: Aufgrund 
ihrer extremen Seltenheit 
und Empfindlichkeit gelten 
natürliche Kalktuffquellen 
als europaweit geschützte Le-
bensräume.  BWB

Kreissparkasse Schlüchtern spendet 5 000 Euro

NABU legt extrem seltene 
Kalktuffquelle frei  

Die Aufnahme zeigt (von links): Dr. Dirk Höpfner (NABU), Torsten Priemer (Vorstandsvorsitzen-
der Kreissparkasse Schlüchtern, Teresa Jöckel, Matthias Kopp, Dirk Oestreich und Marvin Rö-
der (alle NABU). Foto: Kreissparkasse

PALI 
Toy Story 5 
Montag, Dienstag und 
Mittwoch, jeweils 15 Uhr 
Spider-Man: Brand New 
Day 
Samstag und Sonntag, je-
weils 13.30, 17 und 20.30 
Uhr 
Montag, 17.30 und 20.30 
Uhr 
Mittwoch, 20.15 Uhr 
Filmkunst: Paris Murder 
Mystery 
Dienstag, 17.30 Uhr (Vor-
stellung in französischem 
Original mit Untertitel) 
und 20.15 Uhr  
 

CASINO 
Die Odyssee 
Samstag bis Mittwoch, je-
weils 19 Uhr 
Toy Story 5 
Samstag und Sonntag, je-
weils 15.45 Uhr 

8.  bis 12. August 

SCHLÜCHTERN – Seit Ende 
April präsentiert das Berg-
winkelmuseum Schlüchtern 
die Sonderausstellung „Die 
Nazi-Besetzung im Jarociner 
Land 1939-1945“. Nun geht 
sie ihrem Ende entgegen. 

Seit gut 23 Jahren besteht 
zwischen Schlüchtern und 
dem polnischen Jarocin dank 
der Städtepartnerschaft eine 
intensive Freundschaft. 

Doch das Verhältnis zwi-
schen Deutschland und Polen 
birgt auch ein dunkles Kapi-
tel, das mit der Ausstellung 
im Bergwinkelmuseum be-
leuchtet wird. Die Geschichte 
der Besetzung Jarocins durch 
die Nationalsozialisten von 

1939 bis 1945 wird in der Son-
derausstellung eindrücklich 
nacherzählt. Dafür sind tem-
porär auch einige der polni-
schen Exponate in die Berg-
winkelstadt gezogen. 

Die Schau war zum Helle 
Markt Ende April eröffnet 
worden. Zu Gast war dabei 
auch eine Delegation aus Ja-
rocin, die sich über die Gestal-
tung der Ausstellung begeis-
tert zeigte. Die Zusammenar-
beit des dortigen Regional-
museums und des Schlüch-
terner Museums soll künftig 
ausgebaut werden. 

Bislang verzeichnete die 
Ausstellung im Schlösschen 
rund 500 Besucherinnen und 

Besucher. Neben den regulä-
ren Öffnungstagen der Son-
derausstellung bis Ende Au-
gust (siehe Kasten) ist das Mu-
seum auch zur Polizeischau 
am Samstag, 22. August, ge-
öffnet.  BWB

Ausstellung zur Nazi-Besetzung Jarocins endet im August 

Letzte Chance für Besuch der 
Sonderschau

Die Öffnungstage der 
Ausstellung sind: Sonntag, 
16. August, von 11 bis 15 
Uhr; 6. und 20. August (je-
weils Donnerstag) von 16 
bis 20 Uhr sowie Samstag, 
22. August, 11 bis 15 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. BWB

Öffnungszeiten
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UERZELL/NEUSTALL – Die Feu-
erwehr Uerzell/Neustall hat 
eine Ausnahmestellung im 
Brandschutzwesen der Berg-
winkel-Region – durch jahr-
zehntelange regelmäßige he-
rausragende Wettkampfer-
folge.   

   Jetzt hat die Wehr 100-jäh-
riges, was mit einem großen 
Fest in der Zeit vom 14. bis 17. 
August gefeiert wird. Die 
Wehr Uerzell/Neustall feiert 
nicht nur ihr 100-jähriges Be-
stehen, sondern richtet aus 
diesem Anlass auch den Ver-
bandstag des Unterverbande 
Schlüchtern im Kreisfeuer-
wehrverband Main-Kinzig 
aus. Los geht es am Freitag, 
14. August, 21 Uhr, mit einer 
„Blaulicht-Party“ mit den 
DJ´s Neid und Mike. Veran-
staltungsort ist der Festplatz 
am Uerzeller Feuerwehr-
haus. Zünftig wird es am 
Samstag, 15. August, mit ei-
ner „Haxen-Tracht-Gaudi“-
Veranstaltung. Ab 20.30 Uhr 
tritt die Band „Grögötz Weiß-
bir“ aus der Oberpfalz auf. 
Die Band begeistert mit einer 
mitreißenden Mischung aus 
traditioneller Blasmusik, 

bayerischen Party-Krachern 
und modernen Hits. Das Pro-
gramm am Sonntag, 16. Au-
gust, beginnt um 10 Uhr mit 
der Delegiertenversammlung 
des Feuerwehr-Unterverban-
des. 

Ab 13.30 Uhr schlängelt 
sich ein großer Festumzug 
durch die Uerzeller Dorfstra-
ßen, an welchem Feuerweh-
ren aus dem gesamten Alt-
kreis, zahlreiche Musikverei-
ne sowie weitere Vereine und 
Abordnungen teilnehmen. 
Der Festzug beginnt in der 
Kirchstraße, führt weiter 
über die Ulmbacher Straße 
und Freiensteinauer Straße 
zum Festplatz am Feuerwehr-
haus. Dort sorgt „Gaudi-Mi-
chel“ für gute Unterhaltung. 
Am Montag, 17. August, ist ab 
17 Uhr Festbetrieb. Abschlie-
ßender Höhepunkt ist bei 
Einbruch der Dunkelheit die 
Aufführung des Großen Zap-
fenstreichs. „Die Freiwillige 
Feuerwehr Uerzell/Neustall 
blickt im Jahr ihres 100-jähri-
gen Bestehens nicht nur auf 
eine bewegte Geschichte zu-
rück, sondern auch eine star-
ke Gegenwart“, heißt es in ei-

ner Mitteilung des Feuer-
wehrvereins, welchem Nicole 
Wild vorsteht. 

155 Vereinsmitglieder, 29 
Aktive in der Einsatzabtei-
lung, 16 Mitglieder in der Eh-
ren- und Altersabteilung so-
wie 17 Mitglieder in der Ju-
gendwehr und 15 Mitglieder 
in der Kindergruppe stehen 

für die Zukunft und den Fort-
bestand der freiwilligen 
Wehr. 

Im Jahr 1926 gegründet ge-
hört die Wehr Uerzell/Neu-
stall zu den ältesten freiwilli-
gen Feuerwehren der Berg-
winkel-Region. Die Wehr 
kann auf eine abwechslungs-
reiche Geschichte mit zahl-

reichen bedeutenden Ereig-
nissen zurückblicken. Lang-

jährige Wehrführer waren 
Heinrich Bös, Heinrich Fritz 
und Bernhard Schöppner. 
Seit 2008 steht Michael Fritz 
der Wehr vor. Bei zahlreichen 
Einsätzen war die Wehr in 
den zurückliegenden Jahr-
zehnten gefordert, unter an-
derem 2018 bei einem Groß-
brand der Firma Holzbau 
Hergenröder. 

Einen landesweiten Be-
kanntheitsgrad hat die Wehr 
Uerzell/Neustall durch ihre 
jahrzehntelangen regelmäßi-
ge und erfolgreichen Teilnah-
men an den hessischen Feuer-
wehr-Leistungsübungen. He-
rausragende Erfolge für die 
Wettkämpfer waren die Hes-
senmeister-Titel in den Jah-
ren 1985 und 2012. Auch in 
diesem Jahr hat sich die Jubi-
läums-Wehr für die Teilnah-
me am Landesentscheid qua-
lifiziert.  FGW

Feuerwehr Uerzell/Neustall feiert 100-jähriges Bestehen / Verbandstag des Unterverbandes Schlüchtern 

Ein großes Fest mit viel Musik
Die Feuerwehr Uerzell/Neustall feiert vom 14. bis 17. August ihr 100jähriges Jubiläum in Verbindung mit dem Feuerwehr-Unterverbandstag.  Fotos: Fritz Christ

Der Vorstand der Wehr Uerzell/Neustall im Jubiläumsjahr (vorne von links): Lucy Bös, Vorsit-
zende Nicole Wild und Lea Fritz sowie (hinten von links): Sascha Nüchter, Anne Schmelz und 
Jan Hergenröder.    

VERANSTALTUNGEN

SINNTAL – Sinntals Bürger-
meister Thomas Henfling 
spricht im neuesten Video-
podcast der Gemeinde über 
Feuerwehren, die neuesten 
Entwicklungen zur Fulda-
Main-Leitung P43 sowie seine 
Sommertour.  

Der Technische Prüfdienst 
Hessen hatte zuletzt Feuer-
wehrhäuser, Fahrzeuge, Ge-
räte und Schutzkleidung 
überprüft. „Wir haben im 
Vergleich zum Jahr 2021 eine 
positive Entwicklung genom-

men“, sagt Henfling. Festge-
stellte kleinere Mängel seien 
bereits behoben worden. 

Kritisch äußert sich der 
Bürgermeister zur geplanten 
Trassenführung der Fulda-
Main-Leitung P43, die näher 
an Sterbfritz heranrücken 
soll. „Dagegen werden wir 
uns wehren“, kündigt Henf-
ling an. Positiv fällt dagegen 
sein Fazit zur Sommertour 
durch die Ortsteile aus. Ge-
meinsam mit den Ortsbeirä-
ten und Bürgerinnen und 

Bürgern habe er sich vor Ort 
ein Bild von Problemen und 
Anliegen gemacht. „Ich mag 
diese Art der direkten Kom-
munikation auf Augenhöhe 
sehr“, sagt Henfling. Außer-
dem gibt der Bürgermeister 
einen Ausblick auf die bevor-
stehende Kirmeszeit. 

Der Videopodcast ist auf 
der Homepage der Gemeinde 
Sinntal, auf YouTube sowie 
auf den Social-Media-Kanälen 
des Bürgermeisters zu fin-
den. BWB

Juli-Videopodcast der Gemeinde Sinntal ist online 

Positive Entwicklung der 
Feuerwehren 

WALLROTH – Der Ortsbeirat 
Wallroth tagt am Donners-
tag, 13. August, um 19 Uhr  
im Landgasthof Druschel in 
Wallroth.  Auf der Tagesord-
nung des Abends stehen un-
ter anderem der Bericht des 
Ortsvorstehers, das Waben-
honighaus und das Thema 
Photovoltaikanlagen auf Frei-
f lächen.  BWB

Ortsbeirat 
Wallroth tagt

14.–17. AUGUST 2026
SONNTAG: FESTUMZUGFREITAG: BLAULICHT-PARTY SAMSTAG: HAXEN-TRACHT-GAUDI MONTAG: GR. ZAPFENSTREICH

FOLGE UNS BEI INSTA!

@UNTERVERBANDSTAG_2
026

UNSERE SPONSOREN:

mega-flying-fox

Weitere Öffnungszeiten finden Sie auf der Internetseite www.europa-kletterwald.de
Sie werden um eine vorherige Online-Reservierung gebeten.

Klettersaison 2026 bis zum 1. November

Europa Kletterwald Steinau - Krugbau 2 - 36396 Steinau a.d. Straße
Tel.: 0171/ 4561765, E-Mail: europa-kletterwald@email.de, www.europa-kletterwald.de

(Insg. ca. 800 m lang, bis zu 18 m hoch)

Erleben Sie mit Ihrer Familie, in einer Gruppe oder mit Freuenden in einer einmaligen Waldatmosphäre
diesen faszinierenden Abenteuerpark mit ca. 100 Kletterübungen!

eeuurrooppaa--kklleetttteerrwwaalldd sstteeiinnaauu

Präsentiert von der:

Eintritt

frei! 09.08.2026

Grillrestaurant

Kneshecke

10–18 Uhr

Mit freundlicher

Unterstützung von:

Mehr

Informationen

unter

fz-events.de
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WEICHERBACH – Eine Woche 
voller Fröhlichkeit, Sport, Ge-
meinschaft und internationa-
ler Begegnung für Teens und 
Jugendliche bot die Freie 
evangelische Gemeinde Wei-
chersbach (FeG).  
   Auf dem Sportgelände der 
Turn- und Spielvereinigung 
(TSV) veranstaltete man näm-
lich ein „Baseball & Cheerlea-
ding-Camp“ mit Einheimi-
schen und einer Gruppe von 
30 Texanern aus Dallas (dritt-
größte Stadt des Bundesstaa-

tes im Süden der USA). Über 
den Bund Freier evangeli-
scher Gemeinden und das in-
ternationale Netzwerk der 
Freien Kirchen war der Kon-
takt zustande gekommen. 
Vier Texaner machten eine 
Vortour und waren von dem 
Sinntaler Ortsteil und der Re-
gion gleichermaßen begeis-
tert. „Die Texaner lieben Ber-
ge und alte Häuser,“ erklärte 
Frank Dörpfeld, begleitender 
Seelsorger (ICL) in der Wei-
chersbacher Gemeinde, Orga-
nisator und auch Ortsvorste-
her in dem Sinntaler Ortsteil. 
Die 30 Amerikaner unter Lei-
tung von Marc Tolson waren 
privat in elf Gastfamilien un-
tergebracht. Das Camppro-
gramm begann jeweils um 13 
Uhr. 

Die gemeinsame Verpfle-
gung erfolgte dank dem eh-
renamtlichen Einsatz der 
Helferinnen und Helfer und 

Spenden im Gemeindehaus 
in der Schulwaldstraße 17. So 
konnten sich die Jugendliche 
in geselliger Runde näher 
kennenlernen. Bei den sport-
lichen Aktivitäten jeweils am 
Nachmittag ließen es die pro-
fessionellen Trainer locker 
angehen, denn die örtlichen 
Protagonisten waren Anfän-
ger. Aber von Tag zu Tag nah-
men die Treffer zu. Vier Base-
ball-Mannschaften wurden 
gebildet, die gemeinsam trai-
nierten und gegeneinander 
Matches austrugen. Laut-
stark wurden die Teams mit 

„go, go, go“ angefeuert und 
wenn ein Angreifer den wei-
ßen Ball (Durchmesser 7,4 
Zentimeter, 141,5 Gramm 
leicht, Korkkern mit weißem 
Leder umgeben) mit seinem 
Schläger getroffen hat oder 
ein Mannschaftskollege eine 
lange Strecke über maximal 
vier Laufmale (bases) zurück-
legen konnte, kam auch 
prompt das Lob „Good Job, 
good Job“. Die Freie evangeli-
sche Gemeinde Weichers-
bach (FeG) veranstaltete das 
mehr als Sport-Event. Die 
Ausstattung des Sportplatzes 

– wie Schutztore – erfolgte in 
Zusammenarbeit mit „SRS“ 
(gegründet 1971 von Helm-
fried Riecker), der christli-
chen Non-Profit-Sportorgani-
sation unterstützt von Natio-
nalspieler Felix Nmecha. 
Durch seine gelebte Verbin-
dung des Wortes Gottes mit 
dem Sport und seinem prakti-
zierten Glauben machte 
Nmecha zuletzt ja oft Schlag-
zeilen. 

Die Freie evangelische Ge-
meinde Weichersbach gibt es 
bereits seit 1886. In dieser 
Zeit entstanden in Dörfern 

im Sinntal, in Schlüchtern 
und in der Rhön christliche 
Hausversammlungen. 1934 
schloss sich die Weichersba-
cher Gemeinde dem Bund 
Freier evangelischer Gemein-
den (FEG) an. Seit September 
2025 ist Simeon Kloft Pastor 
in Weichersbach. 

Christliche Impulse und 
sportliche Aktivitäten präg-
ten das Camp. Bei Motto- und 
Familienabenden lernte man 
sich kennen und die Kultur 
der texanischen Gäste. Kuli-
narisch verwöhnten sie die 
Sinntaler bei einem Texas-

abend. Am Mittwoch unter-
nahm man gemeinsam einen 
Ausflugstag nach Heidelberg. 
Kulinarisch gewünscht war 
echt deutsches Essen: Haxe 
mit Kraut. 

Neben den Baseball-Aktivi-
täten übten Cheerleader-
Mädchen während den 
Camptagen Choreografien 
ein. Bei den Baseball-Aktivitä-
ten in Weichersbach puschel-
ten die Mädchen mit den 
Pompons nach heißen Rock-
rhythmen („We will rock 
you“ von Queen) und feuer-
ten lautstark an.   PH  

Camp mit einer Woche voller Fröhlichkeit bot die Freie evangelische Gemeinde Weichersbach

Baseball, Cheerleader und vieles mehr
Zu einem Erinnerungsfoto  an das sehr gelungene Baseball & Cheerleading-Camp in Weichersbach stellten sich nochmals die Campteilnehmer auf.   Fotos: Walter Dörr

Cheerleader beim fröhlichen Puscheln. Baseballer in Action.  

Teams wurden lautstark 
angefeuert

REGION – Viele Familien in 
Deutschland stehen vor der 
Herausforderung, mit ihrem 
Einkommen die steigenden 
Lebenshaltungskosten zu be-
wältigen. 

Gerade für Eltern, die zwar 
arbeiten, aber dennoch nur 
knapp über die Runden kom-
men, kann der Kinderzu-
schlag eine wertvolle finan-
zielle Unterstützung sein. 

Die Familienkasse Hessen 
informiert in einer Online-In-
fostunde über den Kinderzu-
schlag sowie weitere finan-
zielle Unterstützungsangebo-
te für Familien. Interessierte 
erfahren, wer Anspruch auf 

die Leistung haben kann, wie 
der Antrag gestellt wird und 
welche weiteren Hilfen es 
gibt. 

Die Online-Infostunde fin-
det jeweils am zweiten Mitt-
woch im Monat von 11 bis 12 
Uhr statt. 

Die nächsten Termine sind 
am 12. August und am 9. Sep-
tember. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und ohne Anmel-
dung über folgenden Link 
möglich: t1p.de/6rqsr. 

Eingeladen sind alle Famili-
en, die sich über den Kinder-
zuschlag informieren möch-
ten, sowie Fachkräfte, die Fa-
milien beraten.   BWB

Familienkasse informiert

 Online-Infostunden 
zum Kinderzuschlag

Der Sterbfritzer Dorfverein „Starwetz lebt“ hat sich an den 
Ferienspielen der Gemeinde Sinntal beteiligt. Unter dem Mot-
to „Weidenzauber & Spielepower“ erlebten die Kinder die 
Natur und hatten Spaß an traditionellen Spielen. Betreut wur-
den sie am alten Sterbfritzer Sportplatz von einem Helfer-
team des Dorfvereins unter Leitung des Vorsitzenden Willi 

Merx und seinem Stellvertreter Tobias Garrison. Interessant 
für die Kinder war das Erstellen und Anfertigen von verschie-
denen Gebilden aus Weiden. Auch ein Barfußpfad wurde an-
gelegt. Bei bestem Sommerwetter konnten bei Spielen wie 
Sackhüpfen und Dosenwerfen Punkte für Gutscheine gesam-
melt werden.  Text und Foto: Fritz Christ 

Dosenwerfen und Sackhüpfen bei bestem Sommerwetter



SAMSTAG, 8. AUGUST 202632. WOCHE | 7

Zahlreiche Besucher nutzten das sonnige Wetter für einen Bummel durch die Salmünsterer 
Altstadt.                 Fotos: Andreas Bejm 

Der Musikverein Salmünster sorgte beim Altstadtfest in den historischen Gassen für die pas-
sende musikalische Unterhaltung.    

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Musik, gesellige Stunden und 
zahlreiche bekannte Gesich-
ter: Am Samstag, 1. August, 
wurde in den historischen 
Gassen Salmünsters wieder 
das traditionelle Altstadtfest 
gefeiert.  

Für viele Besucherinnen 
und Besucher ist die Veran-
staltung längst mehr als ein 
sommerliches Fest. Sie ist ein 
Stück Heimat und eine Gele-
genheit, alte Freunde und Be-
kannte wiederzutreffen. 
Auch Bürgermeister Dominik 
Brasch verbindet mit dem 
Altstadtfest viele persönliche 
Erinnerungen. „Ich bin als 
kleiner Bub in den Gassen 
hier groß geworden“, erzähl-
te er. Für ihn sei es eines der 
bedeutendsten Heimatfeste 
der Gesamtstadt. Viele Men-
schen kämen einmal im Jahr 
zurück in ihre alte Heimat. 
„Man trifft immer jemanden, 
den man kennt“, so Brasch. 
Genau diese Begegnungen 
machten den besonderen 
Charakter des Festes aus.  

In diesem Jahr gab es hinter 
den Kulissen einen organisa-
torischen Umbruch. Entstan-
den ist das Altstadtfest ur-
sprünglich als Wirtefest. Die 
örtlichen Gaststätten betrie-

ben eigene Stände und Aus-
schankstellen. Mit der sin-
kenden Zahl an Gaststätten 
wurde die Veranstaltung spä-
ter auch für weitere Teilneh-
mer und Gastronomen geöff-

net. Nachdem der VTW über 
viele Jahre die Veranstalter-
funktion übernommen hatte, 
gab der Verein diese Aufgabe 
in diesem Jahr ab. Damit das 
Traditionsfest weiterhin 
stattfinden konnte, sprang 
die Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter als Veranstalter ein. Nun 
soll geprüft werden, in wel-
cher Form das Fest in den 
kommenden Jahren organi-
siert werden kann. Für 2027 
seien auch Anpassungen am 
Konzept denkbar.  
   Am bewährten Charakter 
des Altstadtfestes änderte 
sich zunächst nichts. Mit da-
bei waren unter anderem der 
Musikverein Salmünster und 
der Fußballverein 1913 Sal-
münster, die „Dreizehner“. 
Ortsansässige und externe 
Gastronomen sorgten für das 
kulinarische Angebot. Auf 
dem Kirchplatz brachte DJ 
Janssen mit seiner Heatwave-  
Truppe die Besucher in Feier-
laune. Auch die Spezerei und 
verschiedene musikalische 
Acts waren Teil des Festes. 
Für einen humorvollen Mo-
ment sorgte Bürgermeister 
Brasch beim traditionellen 
Fassanstich. Diesmal waren 
ein paar Schläge mehr nötig. 
„Zwei zur Sicherheit noch 

mal obendrauf“, scherzte er. 
Sonst nenne man ihn schließ-
lich auch „One Hit Wonder“. 
   Vor allem die Mischung aus 
verschiedenen Plätzen, Mu-
sikrichtungen und gastrono-
mischen Angeboten prägt das 
Altstadtfest. Manche Besu-

cher ziehen durch die Gassen, 
andere kommen bereits mit-
tags und bleiben bis spät in 
den Abend.  
   Im Mittelpunkt steht dabei 
seit Jahrzehnten vor allem ei-
nes: gemeinsam ein Stück 
Heimat zu feiern.  ABE

Bei sommerlichen Temperaturen wurde in den historischen Gassen gefeiert

Das Altstadtfest bringt Salmünsterer zusammen 

Die Aufnahme zeigt Bürgermeister Dominik Brasch beim tradi-
tionellen Fassanstich zum Altstadtfest. Mit ein paar Schlägen 
mehr als gewohnt wurde das Fest offiziell eröffnet. 

Die Damen stoßen beim Altstadtfest gut gelaunt mit einem 
kühlen Bier auf einen geselligen Tag in Salmünster an.  

REGION – Dieser Tage ist die 
erste Ausgabe der neuen Zei-
tung der Tafel im Bergwinkel 
mit dem bezeichnenden Titel 
„körbeweis“ erschienen. „Wir 
erhoffen uns durch die Zei-
tung eine bessere Publicity, 
Stärkung des sozialen Zusam-
menhalts im Bergwinkel und 
auch eine Anerkennung des 
Ehrenamts, denn unsere 160 
Helferinnen und Helfer sind 
ehrenamtlich aktiv tätig für 
Lebensmittelrettung und so-
zialen Dienst an in Not gera-
tene Menschen“, erläutert 
Günther Fecht, Vorsitzender 
der Tafel im Bergwinkel. BWB

Tafel hat nun 
eigene Zeitung 

„körbeweis“

STEINAU – Aufgrund der Ver-
anstaltung des 3. Steinauvisi-
on Songcontests (SSC) 
schließt das Freibad Steinau 
am Samstag, 8. August, be-
reits um 16 Uhr. Wie die 
Schlüchterner Stadtverwal-
tung mitteilt, endet der Bade-
betrieb an diesem Tag um 
15.45 Uhr. Ab Sonntag, 9. Au-
gust, ist das Freibad wieder 
zu den regulären Zeiten ge-
öffnet.  BWB

Freibad schließt 
am 8. August    

um 16 Uhr

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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SALMÜNSTER – An der Henry-
Harnischfeger-Schule in Bad 
Soden-Salmünster beginnt 
der Unterricht nach den Som-
merferien für die Klassen 2 
bis 4, 6 bis 10 und die Inten-
sivklassen am Montag, 10. 
August, um 7.45 Uhr. Am 
Dienstag, 11. August, werden 
die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 5 im Rahmen ei-
ner kleinen Feier in die Schu-
le aufgenommen. Separate 
Einladungen gingen den Fa-
milien bereits zu. 

Die 1. Klassen und die Vor-
klasse werden am Mittwoch, 
12. August, in einer Einschu-
lungsfeier in die Schulge-
meinde aufgenommen. Auch 

hier wird es zwei Veranstal-
tungen geben, für die bereits 
Einladungen an die Eltern 
und Erziehungsberechtigten 
verschickt wurden. 

Am Montag, 10. August, 
um 19 Uhr findet für die El-
tern der Schulanfänger der 1. 
Klassen und Vorklassenkin-
der ein Informationsabend 
statt. Treffpunkt für den 
Abend ist in der Aula der 
Grundschule. 

Dazu sollten die gefüllten 
(mit Namen versehenen) 
Schultüten mitgebracht wer-
den. Die Eltern werden gebe-
ten an die Rückgabe der Foto-
Einverständniserklärungen 
zu denken.  BWB

Unterricht beginnt am Montag 

An Harnischfeger-
Schule geht‘s los

Ein sportliches und abwechslungsreiches Wochenende erleb-
ten zahlreiche Kinder und Jugendliche beim Fußballcamp der 
Patrick Ochs Fußball-Akademie auf der Auwiese in Schlüch-
tern. Das Camp für die Jahrgänge 2012 bis 2017 sorgte bei al-
len Beteiligten für große Begeisterung. Unter der Leitung des 
ehemaligen Fußballprofis Patrick Ochs und seines Trainer-
teams erwartete die Teilnehmer ein professionell aufgebautes 
Trainingsprogramm mit abwechslungsreichen Übungen, 
Spielformen und individuellen Coaching-Einheiten. Im Mittel-

punkt standen dabei nicht nur Technik und Bewegung, son-
dern auch Teamgeist, Fairness und die Freude am Fußball. An 
allen drei Tagen herrschte auf dem Gelände der SG Schlüch-
tern eine tolle Atmosphäre. Die Verantwortlichen der SG 
Schlüchtern zeigten sich sehr zufrieden mit dem Verlauf des 
Wochenendes. Die positiven Rückmeldungen zeigen bereits 
jetzt, dass das Fußballcamp der Patrick Ochs Fußball Akade-
mie auf der Auwiese sicherlich nicht zum letzten Mal in 
Schlüchtern zu Gast gewesen sein wird. Foto: SG Schlüchtern 

Professionell aufgebautes Trainingsprogramm 

STEINAU – Im Rahmen ihres 
öffentlichen Bürgerstamm-
tischs begrüßte die Wählerge-
meinschaft Wir für Steinau 
(WFS) Bürgermeister Christi-
an Zimmermann und be-
dankte sich für seine Teilnah-
me und den offenen Aus-
tausch mit den anwesenden 
Bürgerinnen und Bürgern. 

Bürgermeister Christian 
Zimmermann informierte 
über aktuelle Entwicklungen 
und Vorhaben in Steinau. Im 
Mittelpunkt standen dabei 
die Bedarfsmeldungen für 
den Haushalt 2027, der aktu-

elle Sachstand zu den Feuer-
wehrhäusern sowie das För-
derprogramm „Zukunft der 
Innenstadt“ und die sich da-
raus ergebenden Chancen für 
die weitere Entwicklung der 
Stadt. Darüber hinaus berich-
tete er über den aktuellen 
Stand und den weiteren Fahr-
plan im Hinblick auf die be-
vorstehende Bürgermeister-
wahl. 

Im Anschluss nutzten die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die Gelegenheit, Fra-
gen zu stellen, Anregungen 
einzubringen und mit dem 

Bürgermeister sowie den Mit-
gliedern der WFS ins Ge-
spräch zu kommen. Der offe-
ne und konstruktive Aus-
tausch wurde von allen Betei-
ligten sehr positiv aufgenom-
men. 

Die WFS wird auch künftig 
zu öffentlichen Bürger-
stammtischen einladen. Ziel 
ist es, kommunalpolitische 
Themen transparent zu er-
läutern, Anregungen aus der 
Bürgerschaft aufzunehmen 
und den direkten Dialog zwi-
schen Bürgern, Verwaltung 
und Politik zu fördern.  BWB

Bürgermeister informiert beim WFS-Stammtisch

Offener Austausch 

Bürgermeister Christian Zimmermann (hinten links) war zu Gast beim Stammtisch der WFS.  
 Foto: WFS

SALMÜNSTER –  Sportliche Be-
tätigung auch in fortgeschrit-
tenem Alter ist eine wichtige 
Voraussetzung für eine hohe 
Vitalität. Zu diesem Zweck 
bietet der TV Salmünster ver-
schiedene Sportangebote an. 
Zum einen ein allgemeines 
Fitness- und Funktions-Trai-
ning, in welchem mit einem 
breiten Bewegungsangebot 
gezielte Belastungsreize ge-
setzt werden.    Dieses Trai-
ning eignet sich für alle Er-
wachsenen jeden Alters, die 
entweder neu oder wieder in 
den Sport einsteigen oder ein-
fach etwas für ihre Fitness 
tun möchten. Trainingszeit 
ist montags von 19 bis 20  Uhr 
in der Halle des Sportkinder-
gartens.  

   Ein weiteres Angebot ist die 
Seniorengymnastik im Be-
reich Ü70, in welchem gezielt 
Übungen etwa zur Beweglich-
keits- und Koordinations-
schulung zur allgemeinen 
Gesunderhaltung im Vorder-
grund stehen. 

Trainingszeit ist montags 
von 17.45 bis 18.45 Uhr in der 
Gymnastikhalle des TV Sal-
münster (Zugang über die Jo-
seph-Müller-Straße). Geleitet 
werden die beiden Kurse von 
Torsten Buchhold, der Inha-
ber der Trainer-B-Lizenz des 
Deutschen Olympischen 
Sportbundes im Bereich „Prä-
ventionssport“ ist. 

Weitere Infos zu Angebo-
ten des TV Salmünster gibt es 
unter (06056) 49 97 545.    BWB

Angebote beim TV Salmünster 

Fitness-Training und 
Seniorengymnastik

Ganz still und leise gingst du von uns fort,
jetzt fühl dich wohl an einem anderen Ort.

In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Christel, Omi, Uromi, Schwester, Schwägerin und Tante

Christel Pusch
geb. Zuck

* 3. Januar 1949 † 26. Juli 2026

Danke für die schöne Zeit mit dir...

Andrea und Familie
Oliver und Familie
Trude und Kinder
Hermann und Irene
Eveline und Familie

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 28. August 2026, um 14 Uhr
in der Friedhofskapelle zu Steinau statt.

Von Kranz- und Blumenspenden sowie Beileidsbekundungen bitten wir höflichst abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Gerne möchten wir eine Spende an das Deutsche Rote Kreuz tätigen.

Bestattungsinstitut Ruppel, Bellinger Tor 16a, 36396 Steinau an der Straße - c/o Christel Pusch

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Deine Schritte sind verstummt, deine Lieder verhallt. Doch dein Weg führt weiter durch unsere Gedanken.
In unseren Erinnerungen und in unseren Herzen lebst du für immer weiter.

Mit großer Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit und

in stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Vater

GeeGerreerhhrrhaahharraarddrrd Neeeeebbeeb
* 24. März 1937 † 23. Juli 2026

Wieland

Sabine und Kalli

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,

den 12. August 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Sinntal-Altengronau statt.

Eingehende Geldspenden werden wir dem Förderverein der Palliativstation Fulda

zukommen lassen.

Wenn die Kraft zu Ende geht, Ist es kein Sterben, sondern Erlösung.

Was wir gemeinsam an Schönem hatten, gibt uns Trost.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem

geliebten Ehemann, Papa, Schwiegerpapa, Opa und Ur-Opa

Egon Ring
* 25. Dezember 1937 † 28. Juli 2026

Deine Elfriede

Kinder, Enkel und Ur-Enkel

sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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SCHLÜCHTERN – Der Schlüch-
terner Innenstadt-Ortsbeirat 
veranstaltet für alle Interes-
sierten am Samstag, 8. Au-
gust, einen „Stadtspazier-
gang“, um gemeinsam Punk-
te aufzunehmen, die als stö-
rend oder ungünstig betrach-
tet werden. Zugleich sollen 
auch gut gelungene Dinge als 
Vorlage benannt werden. 
Treffpunkt für alle Interes-
sierten ist um 15 Uhr auf dem 
Stadtplatz vor dem Rathaus-
eingang.   BWB

Rundgang mit 
dem Ortsbeirat

VOLLMERZ – Zum traditionel-
len Grillabend lädt die Feuer-
wehr Vollmerz für Samstag, 
15. August, ins Feuerwehrge-
rätehaus in Vollmerz ein. Ab 
17 Uhr ist der Grill eingeheizt 
und es gibt leckere Spezialitä-
ten und gezapfte Kaltgeträn-
ke. Zu dem gemütlichen Bei-
sammensein bei guter Stim-
mung wird die Bevölkerung 
eingeladen.  BWB

 Feuerwehr grillt

Du bist nicht fort. Du bist nur hinter den Horizont gegangen, dorthin,
wo unsere Augen dich nicht mehr sehen können aber unsere Herzen dich immer finden werden.

Roar Uffelmann
* 22. Juni 1952 † 29. Juli 2026

Deine Erika

Andreas und Manuela

mit Noah und Lian

sowie alle, die ihm nahe standen

Kondolenzadresse: Besta±ungsinstitut Ruppel, c/o Roar Uffelmann, Bellinger Tor 16a,
36396 Steinau an der Straße

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 18. August 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof

in Bellings sta±. Von Beileidsbekundungen am Grab bi±en wir höflichst abzusehen.

Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,

steht nicht auf irgendeinem Platz, sondern im Herzen seiner Mitmenschen.
Albert Schweizer

Mit tiefem Bedauern verabschieden wir uns von unserem ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Roar U!elmann
Von Oktober 1975 bis zu seinem Ruhestand Ende 2017 war er ein geschätztes Mitglied
unseres Teams. Seine berufliche Laufbahn begann in der Weberei und führte ihn später

in die Schlosserei Steinau, wo er viele Jahre als Vorarbeiter tätig war.

Mit seinem Fachwissen, handwerklichen Können und seinem außergewöhnlichen Einsatz hat
er die Entwicklung und den Bau zahlreicher Sondermaschinen entscheidend mitgestaltet und

somit bleibende Spuren in unserem Unternehmen hinterlassen.

Auch nach seinem Ruhestand blieb er PACO verbunden und unterstützte uns 2019
nochmals für einige Monate als Aushilfe.

Wir verlieren einen verlässlichen Kollegen, dessen Erfahrung, Hilfsbereitschaft und
Verbundenheit mit unserem Unternehmen unvergessen bleiben werden.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Geschäftsleitung und Belegschaft

Paul GmbH & Co. KG
Steinau an der Straße

Bescheiden war dein Leben, stets hilfsbereit und fleißig
deine Hand, Frieden hat dir Gott gegeben,

ruhe sanft und habe Dank.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.

Wir danken besonders
der Familienpraxis Dres. Bausch, Flößner, Bergen und
dem Caritas Pflegedienst für die jahrelange gute Betreuung,

dem Pflegeheim Heel in Bad Orb,

Herrn Pfarrer Michael Sippel für die würdige Gestaltung
des Requiems und der Urnenbeisetzung sowie dem

Bestattungsinstitut Nowak für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Manfred Dehmer

Salmünster, im August 2026

Elisabeth
(Liesel)
Dehmer

* 15. 10. 1934 † 28. 6. 2026

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

Danke

für die überaus große und liebevolle

Anteilnahme beim Heimgang unseres

lieben Evgeny sagen wir allen, die ihr

Mitgefühl auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten, seiner im Gebet

gedachten, am Gottesdienst teilnahmen

und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Besonderen Dank unserem Orthodoxen

Pfarrer für die würdige Gestaltung

der Beerdigung.

Im Namen aller Angehörigen

Swetlana

Xenia und Charly

Schlüchtern, im August 2026

Evgeny Perschin
* 25. März 1977 † 21. Juni 2026

Sich erinnern an jede Freude,
jede gemeinsame Stunde, jedes geteilte Glück.
Sich erinnern und die Zeit im Herzen bewahren.
Für immer.

DANKE
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben;

für eine Umarmung, wenn Worte fehlten;

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;

für Blumen, Kränze und Zuwendungen.

Unser herzlicher Dank gilt ALLEN, die Holzi auf seinem
letzten Weg begleitet und uns ihre überwältigende
Anteilnahme entgegengebracht haben

Martina

Lisa und Daniel mit Leandro

Helga

Schlüchtern-Hutten, im August 2026

Joachim

Winkler
* 12. August 1958

† 28. Mai 2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum

Ausdruck brachten.

Besonderen Dank sagen wir auch Herrn Pfarrer Sippel

und Herrn Leo vom Trauerzentrum Wetterau für die

würdevolle und persönliche Gestaltung der Trauerfeier und

Beisetzung sowie der Gemeinschaftspraxis Dr. Bausch für die

ärztliche Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen:

Familien Klug und Nüchter

Kerbersdorf, im August 2026

Anneliese
Klug

† 4. Juli 2026

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

Weinet nicht, ihr Lieben,

hart ist es für euch und mich.

Ich wär‘ so gern bei euch geblieben,

doch meine Kräfte reichten nicht.

Was ich getan in meinem Leben,

ich tat es nur für euch,

was ich gekonnt, hab‘ ich gegeben,

als Dank bleibt einig unter euch.

Heinrich Maienschein
* 18. September 1940 † 30. Juli 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Kinder

Melanie, Miriam, Iris und Isolde mit Familien

Schwarzenfels

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,

den 10. August 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schwarzenfels statt.

Von Blumenschmuck bitten wir höflich abzusehen.

Nachruf
Wir trauern um unseren Feuerwehrkameraden

Heinrich Maienschein
Der Verstorbene war 40 Jahre lang aktiv in der
Einsatzabteilung sowie langjähriges Mitglied

der Alters- und Ehrenabteilung. Heinrich engagierte
sich zudem im Vorstand.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Schwarzenfels

Sinntal-Schwarzenfels, im August 2026

Abschied braucht Zeit und Raum.
Abschied geschieht nicht
von heute auf morgen.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster
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SCHLÜCHTERN – Im Rahmen 
der Einsatzvorbereitung be-
suchten die Führungskräfte 
der Freiwilligen Feuerwehren 

Schlüchtern, Elm, Herolz und 
Niederzell gemeinsam mit 
der Stadtbrandinspektion 
den Neubau der Firma Vom-

berg in Schlüchtern. 
Während einer ausführli-

chen Begehung erhielten die 
Einsatzkräfte wertvolle Ein-

blicke in die Besonderheiten 
des Betriebes. Im Fokus stan-
den dabei die brandschutz-
technischen Einrichtungen 
des Gebäudes, die Löschwas-
serentnahmestellen sowie die 
technische Infrastruktur im 
und um das Objekt. Ebenso 
wurden die Besonderheiten 
der automatisierten Lager-
technik erläutert. Den Teil-
nehmer wurde beeindru-
ckend erklärt, wie das System 
im täglichen Betrieb arbeitet 
und welche Abläufe automa-
tisch, im Falle einer Auslö-
sung der Brandmeldeanlage, 
eingeleitet werden. 

Bei einem modernen Logis-
tikzentrum dieser Größe sind 
umfassende Objektkenntnis 
für die Einsatzkräfte von gro-
ßer Bedeutung. Das Wissen 
über die örtlichen Gegeben-
heiten trägt im Ernstfall dazu 
bei, schneller und gezielter 
handeln zu können und die 
Sicherheit von Einsatzkräf-
ten und Beschäftigten zu er-

höhen. 
Zusammen mit mehreren 

für die Betriebssicherheit ver-
antwortlichen Mitarbeitern 
nahm sich Geschäftsführerin 
Stephanie Roßmar viel Zeit, 
um den Feuerwehrführungs-
kräften den Betrieb vorzu-
stellen. Mit großer Offenheit 
beantwortete sie sämtliche 
Fragen und vermittelte an-
schaulich die Abläufe inner-
halb des Unternehmens. 

Der scheidende Stadtbrand-
inspektor Werner Kress be-
dankte sich im Namen aller 
Einsatzkräfte bei der Firma 
Vomberg und insbesondere 
bei Stephanie Roßmar für die 
interessante Führung, den of-
fenen Austausch und die 
Möglichkeit, das Objekt um-
fassend kennenzulernen. Sol-
che Objektbegehungen sind 
ein wichtiger Bestandteil der 
Einsatzvorbereitung und 
stärken die Zusammenarbeit 
von Unternehmen und Feuer-
wehr. BWB

Führungskräfte der Feuerwehr besichtigen Neubau der Firma Vomberg

Im Ernstfall schneller und gezielter handeln

STELLENMARKT

Vomberg-Geschäftsführerin Stephanie Roßmar nahm sich viel Zeit, um den Feuerwehrleuten den Betrieb vorzustellen.   Foto-Hinweis

SCHLÜCHTERN – Für die Blut-
spende bedeutet die Urlaubs-
zeit jedes Jahr aufs Neue eine 
Herausforderung, die Versor-
gung mit Blutpräparaten si-
cherzustellen. Das DRK ruft 
daher zur guten Tat auf: Die 
Blutspende ist die einfachste 
Möglichkeit, um Leben zu ret-
ten. Die Möglichkeit dazu be-
steht  am Mittwoch, 19. Au-
gust, von 15 Uhr bis 20 Uhr in 
der Stadthalle Schlüchtern.  
Hierzu muss ein Termin ver-
einbart werden. Jeder Spen-
der, der zum Termin nach 
Schlüchtern kommt, erhält 
als Dankeschön ein Eis vom 
Fleckenhof aus Oberzell. Un-
ter allen Lebensrettern ver-
lost der DRK-Blutspende-
dienst fünf exklusive Reisen 
nach Barcelona.  BWB 

Termin reservieren 
Hotline (0800) 1194911

Mit Blutspende 
Leben retten

STEINAU – Der unabhängige 
Steinauer Bürgermeisterkan-
didat Carsten Hildebrandt 
wird in den kommenden Ta-
gen verschiedene Veranstal-
tungen besuchen. Dabei steht 
für ihn der persönliche Aus-
tausch mit den Bürgerinnen 
und Bürgern im Mittelpunkt. 
Folgende Termine sind ge-
plant: 7. bis 9. August: Stein-
auvision Songcontest (Auf- 
und Abbau sowie als Besu-
cher); 12. August, ab 19 Uhr: 
Bürgerdialog beim SV Marjoß 
im Sportlerheim in Marjoß; 
14. August: 100-jähriges Jubi-
läum der Freiwilligen Feuer-
wehr Uerzell-Neustall; 15. 
August: Weinfest der Wein-
bruderschaft Steinau im 
Amtshof. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind eingeladen, 
Carsten Hildebrandt bei die-
sen Veranstaltungen anzu-
sprechen, Fragen zu stellen 
und ihre Ideen sowie Anlie-
gen für die Zukunft von Stei-
nau einzubringen. BWB

Unabhängiger 
Kandidat vor Ort

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau unter-
nehmen am Sonntag, 16. Au-
gust, eine Radtour zum Ge-
derner See. Start ist um 10 
Uhr in Radmühl in der Vo-
gelsbergstraße 4. Am Geder-
ner See ist eine Mittagspause 
vorgesehen. Die Rückfahrt er-
folgt über den Vulkanradweg, 
vorbei am Kinder- und Ju-
gendferiendorf bei Ober-See-
men. Geführt wird die Tour 
von Gisela und Manfred Heil. 
Die Strecke auf Asphalt-, 
Schotter- und Waldwegen 
enthält Steigungen und ist 54 
Kilometer lang.  BWB

Mit dem Rad von 
Radmühl zum 
Gederner See 

Das bieten wir Ihnen 

IHR KONTAKT

Haben Sie noch 

o� ene Fragen?

Christina Weiß

+49 661 280-666

bewerbung@

fuldaerzeitung.de

Wir sind Teil der Mediengruppe Parzeller 

– ein starkes Netzwerk nach innen und außen. 

Kaufmännischer Mitarbeiter  
(m/w/d) in Teilzeit

www.mediengruppe-parzeller.de

Das bringen Sie mit

Ihre Aufgaben

Sie bringen Kreativität mit und haben Interesse an der 

Textilveredlung? Dann sind Sie bei uns genau richtig. 

• ein interessantes und 
abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld

• selbstständiges und 
eigenverantwortliches Arbeiten

• gegenseitige Unterstützung

• Freiräume für Ideen und Projekte

• persönliche und fachliche Weiterbildung

• Incentives wie E-Bike-Leasing, Obstkorb
und Gesundheitskurse

• Firmenfeste und -feiern

• Kreativität und ein Gespür für 
Gestaltung und Design

• Erfahrung oder Interesse an Kalkulation

• eine selbstständige, strukturierte 
und zuverlässige Arbeitsweise

• Flexibilität sowie die Bereitschaft, abwechs-
lungsreiche Aufgaben zu übernehmen

• Planung und Durchfüh-
rung von Bescha� ungs-
prozessen für unsere 
Geschäftsstellen

• Gemeinsame Entwick-
lung und Umsetzung 
langfristiger Einkaufs-
strategien

• Pfl ege und Entwicklung 
von Lieferanten-
beziehungen

• Angebotseinholung, 
-vergleich und -prüfung

• Preiskalkulationen für 
E,  zienz und Kosten-
kontrolle

• die Mitarbeit bei der 
Entwicklung eigener 
Produkte

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Interesse?Melde dich jetzt!

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochen-Boten am Samstag

Dein Pro>l:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort –

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob!

Wir suchen in…

Bad Soden Salmünster: Stadt, Hausen, Mernes

Sinntal: Jossa

Steinau a. d. Straße: Stadt, Marborn, Marjoss, Seidenroth
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Bäbler.     
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Schmidt.      
Breitenbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Hintersteinau: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer. 
Seidenroth:  Sonntag, 9 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer. 
Hohenzell: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Bellings: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst. 
Jossa: Sonntag, 9.30   Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor Bau-
de.    
Marjoß: Sonntag, 14 Uhr: 
Pfarrgarten-Gottesdienst  
mit Pfarrerin Gleim.  
Mottgers: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Weichersbach: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst. 
Sterbfritz: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz.  
Altengronau: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-

rer Schmitz. 
Oberzell: Sonntag, 10.45 
Uhr: Kirmesgottesdienst mit 
Pfarrer Gleim. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 11 Uhr: Ökumeni-
scher Gottesdienst zum Kur-
parkfest mit Pfarrer Sippel 
und Pfarrerin Engelbert im 
Kurpark Bad Soden.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt.  
Uerzell: Sonntag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe.  
Steinau: Samstag, 17 Uhr:   
Vorabendmesse.  
Ulmbach: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe am Platz der 
Harmonie. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. 18 Uhr: Hl. Messe 
zum Patrozinium. – Sonn-
tag, 11 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst im Kurpark.  
Alsberg: Sonntag,  9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Ahl: Sonntag, 19 Uhr: Rosen-
kranz an der Grotte. 
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: 
Hl. Messe. 

Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Züntersbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Axt.    
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: 10 Uhr: Schul-
waldgottesdienst mit Pastor 
Simeon Kloft.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Schulstart-Familien-
Gottesdienst mit Pastor Hei-
ko Schmidt und allen Schü-
lern und Lehrern zum The-
ma: „Lernen, auf Gott zu hö-
ren!“, anschließend Gemein-
de-Café. 
  

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Abend- 
und Nachtgebet (Maghrib 
und Ishaa) um 21.40 Uhr. 
Freitagsgebet wöchentlich 
um 13.15 Uhr. Die Predigt 
wird auch auf Deutsch ge-
halten. Alle Gebete im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste 

STERBFRITZ – Die nächste Kaf-
feerunde trifft sich am Don-
nerstag, 13. August, ab 15 
Uhr in Manuelas Café-Stüb-
chen im Wohn- und Gesund-
heitszentrum Lebensbaum in 
Sterbfritz. Weitere Infos gibt 
es bei Marion Jöckel unter 
(0 66 64) 91 89 00.  BWB

Die Kaffeerunde 
trifft sich

SCHLÜCHTERN – Der Schlüch-
terner Carneval-Club (SCC) 
lädt zum 7. Weinfest für 
Samstag, 15. August,  16.01 
Uhr am Lauterschen Schlöss-
chen ein. Das Motto lautet: 
„Beisamme hocke mit ’em 
guude Schoppe“. In geselliger 
Atmosphäre gibt es im ge-
mütlichen Park der Stadthal-
le eine nette Auswahl an Wei-
nen, Cocktails, Bier, Apfel-
wein und nichtalkoholischen 
Getränken. Als Speisen lo-
cken Flammkuchen und Brat-
würste. Für die musikalische 
Unterhaltung mitten im his-
torischen Kern von Schlüch-
tern sorgen mit Livemusik 
zunächst die „Biertransport-
ler“. Gegen 20  Uhr über-
nimmt dann die Stimmungs-
band „Donnerhelden“. Bei 
schlechtem Wetter weicht die 
Veranstaltung in die Stadthal-
le Schlüchtern aus.  BWB

Karnevalisten 
laden 

zum 7. Weinfest

STEINAU – Das traditionelle 
Fest bot Bewohnern und Mit-
arbeitenden einen Tag voller 
Lebensfreude, Musik und ku-
linarischer Genüsse. Alles be-
gann mit der Eröffnungsrede 
von Einrichtungsleiterin Bea-
te Lorenz.  
   Danach kam bei eine große 
Auswahl Kuchensorten und 
Kaffee auf die Tische. An-
schließen schuf man in eine 
fröhliche Tanzfläche. Musi-
ker Frank Hammer sorgte 
mit Gitarre und Gesang für ei-
ne ausgelassene Stimmung. 
Bis zum Abendessen wurde 
ausgiebig getanzt und gefei-
ert, wobei die Bewohner die 
bekannten Lieder textsicher 
und begeistert mitsangen. 
Die Freude war den Senioren 
deutlich anzusehen: „Das ist 
Klasse!“, schwärmte jemand, 
während viele andere bestä-
tigten, wie schön es ist. Ge-
schäftsführer Steffen Hörnig 
und Geschäftsbereichsleiter 
Altenhilfemanagement Ma-
rio Pizzala ließen es sich 
nicht nehmen, dem Sommer-
fest beizuwohnen, der Festbe-
such der Kolleginnen aus 
dem Lebensbaum Sinntal un-
terstreicht die enge Verbun-
denheit innerhalb des Unter-
nehmens. Mitarbeitende aus 
jeder Berufsgruppe – von der 
Hauswirtschaft über Pflege 

und Betreuung die bis hin zur 
Verwaltung – waren aktiv 
beim Fest dabei. Sie gestalte-
ten den Tag nicht nur im Hin-
tergrund, sondern feierten, 
lachten und tanzten Hand in 
Hand gemeinsam mit den Be-
wohnern.  
   Dieser starke Zusammen-
halt machte es zum spürba-
ren Fest der Gemeinschaft. 
Zum Abendessen wurde ge-
grillt. Neben frisch zubereite-
ten Würstchen und Steaks 
gab es Pommes sowie hausge-
machte Kartoffel- und Nudel-

salate. Wie die Organisatoren 
betonen, bieten solche jahres-
zeitlichen Feste den Senioren 
Struktur und Orientierung. 
Sie seien gerade für demen-
tiell veränderte Menschen 
von enormer Bedeutung, da 
sie Erinnerungen wecken, 
das Wohlbefinden steigern 
und die Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben aktiv för-
dern.  
   Am Ende des Tages blickten 
die Verantwortlichen in viele 
glückliche und dankbare Ge-
sichter.   BWB

Sommerfest im Seniorenzentrum Steinau

Musik, Tanz und glückliche 
Gesichter 

Mario Pizzala, Georg Schmidt (Vorsitzender des Einrichtungsbeirates) und Steffen Hörnig freuen 
sich über den Erfolg des Sommerfestes. Fotos: privat

Maria Hildenbrand, Erlina Vogel und Gertraude Müller feiern 
gemeinsam den Sommer. 

STEINAU – Der Wanderverein 
Vogelsberger Höhen Club 
Steinau startet am morgigen 
Sonntag, 9. August, zu einer 
Naturwanderung in der Rhön 
durch Moor und Heide.  
   Diese Wanderung findet 
laut Pressemitteilung der Or-
ganisatoren unter der Regie 
von Karl Kaufmann, erreich-
bar unter der Telefonnum-
mer: (06663) 5757 statt. Die 
Streckenlänge beträgt rund 
18 Kilometer.  
   Treffpunkt ist der Parkplatz 

am Steinauer Schloß um 8 
Uhr. Von hier aus fahren die 
Teilnehmer mit privaten 
Fahrzeugen in Fahrgemein-
schaften zum Roten Moor, 
Parkplatz Moordorf. Die 
Wanderroute verläuft im 
Uhrzeigersinn um das Rote 
Moor und über den Heidel-
stein zurück zum Ausgangs-
punkt.  
   Es ist Rucksackverpflegung 
vorgesehen. Gäste sind will-
kommen. Die Wanderung er-
folgt auf eigene Gefahr. 

Wanderung des VHC Steinau

Im Uhrzeigersinn um 
das Rote Moor 

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
Die katholischen Kirchenge-
meinden St. Peter und Paul, 
Bad Soden-Salmünster, und 
St. Franziskus, Roms-
thal/Marborn laden alle Kin-
der zur Erstkommunionvor-
bereitung ein, die nach den 
Sommerferien in die 3. Klasse 
kommen. Die Anmeldung ist 
über die bereits versendeten 
Einladungen sowie online 
über die Homepage der Kir-
chengemeinde möglich: 
www.katholische-kirche- 
salmuenster.de. Der ange-
kündigte Elternabend wurde 
verlegt auf Dienstag, 19. Au-
gust, um 19.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Peter und 
Paul. Die Kirchengemeinden 
freuen sich darauf, die Kinder 
und ihre Familien auf dem 
Weg zur Erstkommunion zu 
begleiten. BWB

Kinder und Eltern 
auf dem Weg 

begleiten

KFZ-Kaufgesuche

W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

ZWEIRAD/TRIKE

Spessartstr. 77 · Tel. (06050) 7045

63599 Biebergemünd – Kassel

MOTORRÄDER, ATV & ROLLER

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

IMMOBILIEN

Wohn- u. Geschäftshaus in zentraler Lage

von Salmünster, 2 Garagen, 9 Zimmer, Wfl. ca. 213 m²,
Grdstfl. ca. 180 m², gepflegt, Bj.1880, kpl. saniert 1991,
Gas, Denkmalschutz, EA beseht keine Pflicht,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

375.000,-€ Kaufpreis

Immobilienwelt Kress
Inh. Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern
06661 – 15 20 310

06661 / 15 20 310

Bad Soden - Salmünster

Sinntal - Züntersbach

Kleines, saniertes Häuschen mit Carport,

ruhige Ortslage, 5 Zimmer, Wfl. ca. 107 m², Grdstfl. ca.
297 m², teilweise saniert 2020, Bj. 1926, Holzöfen, BA,
319,9 kWh(m²a), EEK: H,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

125.000,-€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

Wir suchen Ihre Immobilie

für vorgemerkte Kunden
VERSCHIEDENES

KAUFGESUCHE ZU VERSCHENKEN

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Amtliche Bekanntmachung

Im Amtsgericht Gelnhausen, Philipp-Reis-Straße 9, 63571 Gelnhausen,
Sitzungssaal 11, wird am 27.08.2026 um 9.30 Uhr versteigert:

Einfamilienhaus
Integrierte Einliegerwohnung; Garage; Baujahr 1983

Ca. 370m²Wohn- und Nutzfläche, 1152m² Grundstück
(Flur 31 Flurstück 54/4)

in
36381 Schlüchtern

Lange Grasbeete 5

Schätzwert: 260.000,00 Euro

Erwerb unter Schätzwert möglich. Bieter müssen sich ausweisen. Sie haben
auf Verlangen sofort mindestens ein Zehntel des Schätzwertes als Sicherheit
zu erbringen. Sicherheitsleistung kann erbracht werden durch Überweisung
an die Gerichtskasse Frankfurt amMain, IBAN DE73 5005 0000 0001 0060
30, BIC HELADEFFXXX unter Angabe des Kassenzeichens 036288805013.
Ein Nachweis über die Gutschrift muss im Termin vorliegen. Sicherheitsleis-
tung kann auch durch Bundesbankscheck, durch einen von einem Kreditin-
stitut ausgestellten Verrechnungsscheck oder mittels selbstschuldnerischer
Bürgschaft erbracht werden. Auf die Bekanntmachungen im Internet unter
www.zvg-portal.de wird hingewiesen. Einsicht in die Schätzungsunterlagen:
Zimmer 3, EG.

82 K 33/24 Amtsgericht Gelnhausen
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Gewerbegebiet Kerzell

Am Eichenzeller Weg 8

36124 Eichenzell-Kerzell

Erscheint in Schlüchtern, Steinau, Sinntal,

Bad Soden-Salmünster, Freiensteinau

Au!age: 21.400

Geschäftsstelle:

Obertorstraße 16, 36381 Schlüchtern

Telefon 06661/965678
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten
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27 Berufsstarter wurden von Geschäftsführung und Mitarbeitenden im inklusiven Bildungscampus begrüßt.  Foto: BWMK

REGION – Mit einem gemein-
samen Auftakt im inklusiven 
Bildungscampus Blauhaus in 
Hanau hat für 27 junge Men-
schen ein neuer Lebensab-
schnitt begonnen.  
   Sie starten ihre Ausbildung 
oder ihr duales Studium in 
der BWMK-Gruppe – einem 
Sozialunternehmen, das 
Menschen mit Behinderun-
gen dabei unterstützt, ihr Le-
ben selbstbestimmt zu gestal-
ten und aktiv am gesell-
schaftlichen Leben teilzuha-
ben. In den kommenden Jah-
ren werden die Nachwuchs-
kräfte unterschiedliche Ar-
beitsfelder kennenlernen. 
Das Spektrum reicht von Be-
gleitung, Bildung, Arbeit und 
Beratung bis hin zum Woh-
nen. Damit erhalten sie Ein-
blicke in ein Unternehmen, 
dessen Arbeit ebenso vielfäl-
tig ist wie die Lebensentwürfe 
der Menschen, die es beglei-
tet. Bei der Begrüßung be-
zeichnete Geschäftsführerin 

Mareike Meister die Berufs-
einsteigerinnen und Berufs-
einsteiger als „Möglichma-
cher“. Ihre künftige Aufgabe 
werde es sein, Menschen mit 
Behinderungen dabei zu un-
terstützen, ihre Talente zu 
entdecken, sich weiterzuent-
wickeln und ihren Platz in 
der Gesellschaft selbstbe-
stimmt einzunehmen. „Sie 
bringen neue Perspektiven, 
Kreativität und Ideen mit“, 
sagte Meister. Gerade der 
Blick von außen und die 
Sichtweisen der jungen Gene-
ration seien für die Weiter-
entwicklung des BWMK von 
großer Bedeutung. Sie ermu-
tigte die Nachwuchskräfte, 
Fragen zu stellen, Gewohntes 
zu hinterfragen und eigene 
Impulse einzubringen. Inno-
vation entstehe dort, wo Men-
schen Verantwortung über-
nehmen und Veränderungen 
mitgestalten. Zum Einstieg 
absolvieren die neuen Auszu-
bildenden und dual Studie-

renden eine gemeinsame 
Startwoche. Sie lernen die 
verschiedenen Arbeitsberei-
che des BWMK ebenso ken-
nen wie Mitarbeitende und 
Standorte. Bereits am ersten 
Tag präsentierten sich die 
einzelnen Unternehmensbe-
reiche an interaktiven Mit-
machstationen. Dort erhiel-
ten die Berufsstarterinnen 
und Berufsstarter Einblicke 
in die unterschiedlichen Un-
terstützungsangebote und 
konnten sich über Ziele, Ar-
beitsweisen und Entwick-
lungsmöglichkeiten infor-
mieren. Respekt und Wert-
schätzung gegenüber jedem 
einzelnen Menschen seien die 
Grundlage allen Handelns, 
betonte Meister. Gerade in ei-
nem Sozialunternehmen ge-
he es nicht allein um fachli-
che Kompetenz, sondern 
ebenso um Haltung, Offen-
heit und die Bereitschaft, 
Menschen in ihrer Individua-
lität wahrzunehmen. Das 

BWMK begleitet Menschen 
mit Behinderungen an mehr 
als 60 Standorten im Main-
Kinzig-Kreis und in Hanau. 
Zum Sozialunternehmen 
zählen acht Tochterunter-
nehmen, wovon fünf Inklusi-
onsbetriebe sind. Das BWMK 
beschäftigt aktuell rund 850 
Mitarbeitende in Voll- und 
Teilzeit. Weitere rund 1100 
Beschäftigte arbeiten in den 
Tochterunternehmen. Für 
Mareike Meister ist dabei ei-
nes entscheidend: Teilhabe 
lasse sich nicht im Alleingang 
verwirklichen. Ein Sozialun-
ternehmen sei auf starke 
Netzwerke angewiesen – mit 
Kommunen, Unternehmen, 
Bildungseinrichtungen und 
vielen weiteren Akteuren im 
Gemeinwesen.  
   Nur gemeinsam lasse sich 
eine Gesellschaft gestalten, in 
der alle Menschen ihre Fähig-
keiten einbringen und selbst-
verständlich dazugehören 
können.  BWB

27 Nachwuchskräfte starten in der BWMK-Gruppe

„Möglichmacher“ für mehr Teilhabe

MOTTGERS – Als Anfang des 
Jahres das 40-jährige Beste-
hen des Landfrauenvereins 
Mottgers gefeiert wurde, er-
ging ein Aufruf an alle Mott-
gerserinnen, dem Verein bei-
zutreten, weil sonst dessen 
Auflösung drohe. Der alte 
Vorstand wolle nicht weiter-
machen. Der Mitgliederstand 
lag damals bei 30. Schon 
mehrfach war versucht wor-
den, neue Mitstreiter zu fin-
den, doch immer erfolglos.  
   Anfang April fand ein Tref-
fen im Dorfgemeinschafts-
haus statt, bei dem Informa-
tionen für neue und interes-
sierte Landfrauen gegeben 
wurden. Die Resonanz war 
diesmal beeindruckend groß. 
Viele neue Ideen wurden bei 
den intensiven Diskussionen 
besprochen.   
   Als Folge dieser „Krisensit-
zung“ vergrößerte sich der 
Verein in kürzester Zeit auf 
über 60 Mitglieder. Positiv bli-
cken die Landfrauen jetzt 
wieder in die Zukunft. Es soll 
ein Austausch zwischen Alt 
und Jung entstehen, Ge-
schichten von früher lau-
schen und gemeinsam Neues 
zusammen entdecken, unge-
zwungen zusammenkom-
men, sich austauschen und 
gemeinsam eine schöne Zeit 
verbringen.  Während der 
Jahreshauptversammlung 
wurde jetzt ein neuer Vor-

stand gewählt. Ihm gehören 
an: Andrea Sperzel (Vorsit-
zende), Marion Sperzel (Stell-
vertreterin), Judith Gärtner 
(Kassiererin), Annika Schnei-
der (Schriftführerin) und die 
Beisitzerinnen Melissa Barth, 
Yvonne Dehler und Janina 

Weigand. Im Herbst wird mit 
einem neuen Programm ge-
startet. Termine werden für 
nachmittags und abends aus-
gearbeitet. Willkommen sei-
en weitere Landfrauen, auch 
aus den Nachbarorten. Infor-
mieren kann man sich per E-

Mail: landfrauen@mud-
jesch.de. Gemeinschaft wird 
bei den Mottgerser Landfrau-
en großgeschrieben. „Ge-
meinsam freuen wir uns auf 
eine starke und schöne Zu-
kunft“, wirbt der neue Vor-
stand. d

„Krisensitzung“ leitete vielversprechende Zukunft ein

Neubeginn bei den Landfrauen 

Der neue Vorstand des Landfrauenvereins Mottgers. Foto: privat

   Am 17. Februar 1986 wur-
de unter Leitung von Wilma 
Orth im Gasthaus „Zum Lö-
wen“ der Landfrauenverein 
Mottgers gegründet. Sieben 
Landfrauen, die bereits im 
Ortsverein Weichersbach 

Mitglied waren, initiierten 
einen eigenen Verein und 
mit weiteren 49 Frauen wur-
de der Landfrauenverein ge-
gründet.  Als Vorsitzende 
wählten die Frauen damals  
Christel Sperzel. d

Landfrauenverein Mottgers

Geschichte

Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten

Angebote gültig vom
10.08. bis 15.08.2026

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,37 €

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99

Bad Brückenauer
Schorle
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,11 € 9.99

Kapuziner
Weißbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

12.99 4.49

Flötzinger Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99

Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 € 7.99 11.99

Bionade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,78 €

10.99

+ 4er Pack

GRATIS!
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FAGOTT

Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

SCAN MICHHier können Sie was erleben!

Genießen Sie exklusive Events, interes-

sante Vorträge, Workshops und Kurse

oder spannende Einblicke hinter die

Kulissen der Zeitungsproduktion.

Unser Angebot für Sie wächst ständig !

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEHLSTELLEN UND RISSE

UNDICHTER BALKON?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

E?


